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1. Einleitung

Am Standort Horath plant der Auftraggeber die Errichtung von neun Windenergie­
anlagen des Anlagentyps Vestas V112-3.0 MW mit 140 m Nabenhöhe und einer 
Nennleistung von 3.075 kW. Für diese neun geplanten Windenergieanlagen wurde im 
August 2013 das Schalltechnische Gutachten Nr. 3027-13-L1 erstellt.

Aktuell haben sich die Standorte der geplanten Windenergieanlagen verschoben. Aus 
diesem Grund ist eine erneute schalltechnische Berechnung und Beurteilung 
erforderlich.

Alle Berechnungsgrundlagen werden unverändert aus dem Schalltechnischen 
Gutachten Nr. 3027-13-L1 vom 09. August 2013 übernommen. Zur besseren 
Vergleichbarkeit werden die Tabellenbezeichnungen und Nummerierungen unverändert 
aus dem Schalltechnischen Gutachten übernommen.

2. Daten der geplanten Windenergieanlagen

Die Lage der geplanten Windenergieanlagen ist der Übersichtskarte des Anhangs zu 
entnehmen.

In der Tabelle nachfolgenden Tabelle werden die Koordinaten und die schall­
technischen Kennwerte der neun geplanten Windenergieanlagen zusammengefasst.

Bezeichnung
Naben­
höhe
[m]

UTM WGS84
Schallleistungspegel*

[dB(A)]

Rechtswert Hochwert Tag Nacht

WEA01 V112-3.0 MW 140 32.354.960 5.521.772 108,5 108,5

WEA 02 V112-3.0 MW 140 32.355.136 5.521.479 108,5 108,5

WEA 03 V112-3.0 MW 140 32.355.356 5.521.190 108,5 108,5

WEA 04 V112-3.0 MW 140 32.353.680 5.521.467 108,5 108,5

WEA 05 V112-3.0 MW 140 32.354.066 5.521.141 108,5 108,5

WEA 06 V112-3.0 MW 140 32.354.458 5.521.009 108,5 108,5

WEA 07 V112-3.0 MW 140 32.353,631 5.521.099 108,5 108,5

WEA 08 V112-3.0 MW 140 32,354.461 5.521.917 108,5 108,5

WEA 09 V112-3.0 MW 140 32.354.542 5.521.567 108,5 108,5

Tabelle 4; Schalltechnische Kennwerte der geplanten Windenergieanlagen / Zusatzbelastung

* inkl, 2,0 dB Zuschlag für den oberen Vertrauensbereich
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3. Rechenergebnisse und Beurteilung

Gemäß TA-Lärm muss zur schalltechnischen Beurteilung die Gesamtbelastung an dem 
jeweiligen Immissionspunkt ermittelt werden (Abschnitt 2.4 der TA-Lärm). Sie setzt sich 
aus der Vorbelastung (Drahtwerk, siehe Gutachten Nr. 3027-13-L1) und der 
Zusatzbelastung (neun geplante Windenergieanlagen) zusammen.

In der nachfolgenden Tabelle werden die Beurteilungspegel Lr,o9o für die Nachtzeit 
aufgelistet.

Immissionspunkt
IRW-Nacht

[dB(A)]

Windenergie­
anlagen
[dB(A)]

Drahtwerk
[dB(A)]

Gesamt­
belastung

[dB(A)]
IR 01 Huhnlandhof 45 39,5 - 39,5
IP 02 St.Georg Str.6 45 41,7 - 41,7
IR 03 Am Soden 5 40 39,6 28,1 39,9
IP 04 Forstweg 2 40 38,3 32,5 39,3
IP 05 Rass Straße 3 45 38,7 43,5 44,7
IP 06 Rass Straße 4 45 38,4 45,0 45,9
IP 07 Familienhotel 40 38,4 - 38,4
IP 08 Hochwaldstr.49 45 36,4 - 36,4

Tabelle 6: Beurteilungspegel Lr.osio

In Tabelle 7 werden die Beurteilungspegel (gerundet) den jeweiligen Immissions­
richtwerten gegenübergestellt

Immissionspunkt
IRW / Nacht 

[dB(A)]
Gesamtbelastung

[dB(A)]

AL (IRW-Gesamt- 
belastung 

[dB]
IP 01 Huhnlandhof 45 40 5
IP 02 St.Georg Str.6 45 42 3
IP 03 Am Soden 5 40 40 0
IP 04 Forstweg 2 40 39 1
IP 05 Rass Straße 3 45 45 0
IP 06 Rass Straße 4 45 46 -1
IP 07 Familienhotel 40 38 2
IP 08 Hochwaldstr.49 45 36 9

Tabelle 7: Vergleich mit den zulässigen Immissionsrichtwerten

Wie die Berechnungsergebnisse zeigen, wird der jeweilige Immissionsrichtwert an 
sieben von acht Immissionspunkten nicht überschritten.

Am Immissionspunkt IR 06 wird der Immissionsrichtwert um 1 dB überschritten. Hier 
schöpft die Vorbelastung durch das Drahtwerk bereits den Immissionsrichtwert aus. 
Nach TA-Lärm Nr. 3.2.1, Absatz 3, soll die Genehmigung wegen einer Überschreitung 
der Immissionsrichtwerte aufgrund der Vorbelastung nicht versagt werden, wenn diese 
Überschreitung dauerhaft nicht mehr als 1 dB beträgt. Dies ist im vorliegenden Fall 
gegeben.

Nachtrag-Nr. 3027-13-L2 Horath Seite 5 von 7



IEL GmbH
I € L

Während der Tageszeit liegen die Beurteilungspegel der Zusatzbelastung an allen 
Immissionspunkten um mindestens 11,8 dB unter dem jeweiligen Immissions-richtwert 
(siehe Zusammenfassung im Anhang). Alle Immissionspunkte befinden sich gemäß TA- 
Lärm während der Tageszeit somit außerhalb des Einwirkungsbereiches der geplanten 
Windenergieanlagen.

Aus Sicht des Schallimmissionsschutzes bestehen weiterhin keine Bedenken gegen die 
Errichtung der neun geplanten Windenergieanlagen.

4. Qualität der Prognose

Für eine Schallimmissionsprognose fordert die TA-Lärm eine Aussage zur Prognose­
qualität. Anforderungen an Art und Umfang der Prognosequalität werden nicht näher 
beschrieben. Dies hat zur Konsequenz, dass die Beurteilung einer Schallimmissions­
prognose bei Genehmigungsbehörden unterschiedlich gehandhabt wird.

Aus diesem Grund wird in 10) gefordert, dass bei einer Schallimmissionsprognose der 
Nachweis zu führen ist, dass die obere Vertrauensbereichsgrenze aller Unsicherheiten 
(Emissionsdaten und Ausbreitungsrechnung) der nach TA-Lärm ermittelten 
Beurteilungspegel mit einer Wahrscheinlichkeit von 90 % den jeweils zulässigen 
Immissionsrichtwert einhält. Die Ermittlung der oberen Vertrauensbereichsgrenze 
erfolgt entsprechend der in dem „Windenergiehandbuch“25 ) (Windenergiehandbuch, M. 
Agatz, Stand Dezember 2012) beschriebenen Vorgehensweise für das Standard­
verfahren (Merkblatt “Qualität der Prognose“).

Für den geplanten Anlagentyp Vestas V112-3.0 MW liegen für den uneingeschränkten 
Betrieb (mode 0) drei schalltechnische Messberichte vor (siehe Gutachten). Im Mittel 
ergibt sich ein Schallleistungspegel von Lw a = 104,7 dB(A). Der Hersteller gibt für diese 
Betriebsvariante einen Schallleistungspegel von Lw a = 106,5 dB(A) an. Für die 
Berechnungen wurde ein Schallleistungspegel von Lw a ,9o = 108,5 dB(A) (Hersteller­
angabe zzgl. 2,0 dB Zuschlag für den oberen Vertrauensbereich) berücksichtigt.

Der jeweilige Immissionsrichtwert wird an sieben von acht Immissionspunkten nicht 
überschritten. Am Immissionspunkt IP 06 wird der Immissionsrichtwert um 1 dB 
überschritten. Nach TA-Lärm Nr. 3.2.1, Absatz 3, soll die Genehmigung wegen einer 
Überschreitung der Immissionsrichtwerte aufgrund der Vorbelastung nicht versagt 
werden, wenn diese Überschreitung dauerhaft nicht mehr als 1 dB beträgt. Dies ist im 
vorliegenden Fall gegeben.

Unter den dargestellten Bedingungen ist von einer ausreichenden Prognosesicherheit 
auszugehen.
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5. Zusammenfassung

Am Standort Horath plant der Auftraggeber die Errichtung von neun Windenergie­
anlagen des Anlagentyps Vestas V112-3.0 MW mit 140 m Nabenhöhe und einer 
Nennleistung von 3.075 kW. Für diese neun geplanten Windenergieanlagen wurde im 
August 2013 das Schalltechnische Gutachten Nr. 3027-13-L1 erstellt.

Aktuell haben sich die Standorte der geplanten Windenergieanlagen verschoben. Aus 
diesem Grund wurde mit diesem Nachtrag eine erneute schalltechnische Berechnung 
und Beurteilung durchgeführt.

Die Daten der Vorbelastung (Drahtwerk) und die schalltechnischen Daten der geplanten 
Windenergieanlagen wurden unverändert aus dem Schalltechnischen Gutachten 
Nr. 3027-13-L1 vom 09. August 2013 übernommen.

Gegenüber dem Gutachten erhöht sich während der Nachtzeit am Immissionspunkt 
IP 01 der Beurteilungspegel um 1 dB, liegt aber immer noch um 5 dB unter dem 
zulässigen Immissionsrichtwert.

An allen weiteren Immissionspunkten ergeben sich während der Nachtzeit gegenüber 
dem Gutachten keine Veränderungen des Beurteilungspegels.

Aus Sicht des Schallimmissionsschutzes bestehen unter den dargestellten 
Bedingungen weiterhin keine Bedenken gegen die Errichtung und den Betrieb der neun 
geplanten Windenergieanlagen.

Alle Berechnungsergebnisse und Beurteilungen gelten nur für die gewählte Konfigu­
ration und in Zusammenhang mit dem Schalltechnischen Gutachten Nr. 3027-13-11 
vom 09. August 2013. Dieser Nachtrag (Textteil und Anhang) darf nur in seiner 
Gesamtheit verwendet werden.

Aurich, den 16. Oktober 2013

Bericht verfasst durch Geprüft und freigegeben durch

Monika Bünting
(Sachbearbeiterin Schallimmissionsschutz)

Volker Gemmel (Dipl.-Ing. (FH)) 
(Technischer Leiter Schallimmissionsschutz)

Nachtrag-Nr. 3027-13-L2 Horath Seite 7 von 7



Übersichtskarte

Messstelle nach §§ 26 und 28 BImSchG

IBLGmbH • Kirchdörfer Straße 26 • 26603 Aurich ® 04941-9558-0



Standor
Übersichtskarte: Geplante Winden«

5521000-

5520000

5519500-

5520500

32353500 3235400132353000

M 1:12500

32352500

IMMI 2012-2 12/2012





Datensatz

Messstelle nach §§ 26 und 28 BImSchG

IEL GmbH • Kirchdörfer Straße 26 26603 Aurich S 04941-9558-0



IEL GmbH
I € L

Projekt I Eiaenschaften

Prognosetyp; Lärm

Prognoseart; Lärm (nationale Normen)

Beurteilung nach; TA Lärm (1998)

Zuordnuna von Elementqruppen zu den Varianten

Elementgruppen Basislastfall Zusatzbelastung

Immissionspunkte +

WEA Planung + +

Höhenlinien + +

Hilfslinien +

nicht verwendet +

Globale Parameter Letzte direkte Eingabe

Temperatur /° 10

relative Feuchte /% 70

Parameter der Bibliothek: ISO 9613 Letzte direkte Eingabe

Mit-Wind Wetterlage Ja

Vereinfachte Formei (Nr. 7.3.2) für Bodendämpfung bei

frequenzabhängiger Berechnung Nein

frequenzunabhängiger Berechnung Ja

Beurteilunaszeiträume

TI Werktag (6h-22h)

T2 Sonntag (6h-22h)

T3 Nacht (22h-6h)

Immissionspunkt (8)
Basislastfall

Bezeichnung Gruppe Richtwerte /dB(A) Nutzung TI] T2 T3|

Geometrie: x /m y/m z(abs) Im z(rel) Im

IPktOOl IP 01 Huhnlandhof Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60,00 60.00 45.001

Geometrie: 32356011.00 5520533.00 509.43 5,00

IPkt002 IP 02 St.Georg Str.6 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60,00 60.00 45.001

Geometrie: 32355174.00 5520286.00 489.10 5.00

IPktOOS IP 03 Am Soden 5 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Allg. Wohngebiet 55.00 55,00 40.001

Geometrie: 32355108.00 5520090.00 457.92 5.00

IPkt004 IP 04 Forstweg 2 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Allg. Wohngebiet 55.00 55.00 40.001

Geometrie: 32355118.00 5519929.00 439.44 5.00

IPktOOS IP 05 Rass Straße 3 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60.00 60.00 45.001

Geometrie: 32355226.00 5519966,00 453.00 5.00

IPktOQB IP 06 Rass Straße 4 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60.00 60.00 45.001

Geometrie: 32355225.00 5519912.00 450,69 5.00

IPkt007 IP 07 Familienhotei Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Allg, Wohngebiet 55.00 55.00 40.001

Geometrie; 32354644.00 5519711.00 485.06 5.00

IPktOOS IP 08 Hochwaldstr.49 Immissionspunkte Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60.00 60.00 45.001

I Geometrie; 32352319.00 5521341.00 167.23 7.50
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Punkt-SQ /ISO 9613(9)

Bezeichnung Gruppe Geometrie: x/m y /rr z(abs) /m

EZQiOOl Bezeichnung WEA01 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00
Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahi 1 Emi.-Variante Emissior Di mmunc Zuschlac Lv/

Länge /m - dB(A dE dE dB(A
Länge Im (2D) - Tag 106,5C 2,0C 108.5C
Fläche Im2 - Nacht 106.5C 2,0C 108.5C

Ruhe 106,5C 2,0C 108.5C

Geometrie 32354960,001 5521772,00 674, 281 140,00
E2Qi002 Bezeichnung WEA 02 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Da mmung Zuschlag Lw
Länge Im - dB(A dB dB dB(A
Länge Im (2D) - Tag 106,50 2,00 108,50
Fläche Im2 - Nacht 106,50 2,00 108,50

Ruhe 106,50 2,00 108,50

Geometrie: 32355136,001 552147 3,00 680, 511 140,00
EZQi003 Bezeichnung WEA 03 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Dämmung Zuschlag Lw
Länge/m - dB(A) dB dB dB(A)
Länge Im (2D) - Tag 106,50 . 2,00 108,50
Fläche /m* - Nacht 106,50 2,00 108,50

Ruhe 106,50 - 2,00 108,50

Geometrie: 32355356,001 552119C ),00 697.C 3| 140,00
EZQi004 Bezeichnung WEA 04 V112-3.0 MW Wirkradlus /m 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Dä mmung Zuschlag Lw
Länge Im - dB(A) dB dB dB(A)
Länge Im (2D) - Tag 106,50 _ 2,00 108,50
Fläche Im2 - Nacht 106,50 . 2,00 108,50

Ruhe 106,50 . 2,00 108,50

Geometrie: 32353680,001 5521467 ,00 589,3 l| 140,00
EZQiOOS Bezeichnung WEA 05 V112-3.0 MW Wirkradius /m 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Dä nmung Zuschlag Lw
Länge Im - dB(A) dB dB dB(A)
Länge Im (2D) - Tag 106,50 - 2,00 108,50
Fläche /ma - Nacht 106,50 . 2,00 108,50

Ruhe 106,50 . 2,00 108,50

Geometrie: 32354066,00| 5521141 00 619,8o| 140.00
EZQiOOS Bezeichnung WEA 06 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahi 1 Emi.-Variante Emission Därnmung Zuschlag Lw
Länge/m - dB(A) dB dB dB(A)
Länge Im (2D) - Tag 106,50 . 2,00 108,50
Fläche /m2 - Nacht 106,50 . 2,00 108,50

Ruhe 106,50 _ 2,00 108,50

Geometrie: 32354458,001 5521009 00 633,03| 140,00
EZQI007 Bezeichnung WEA 07 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Knotenzahi 1 Emi.-Variante Emission Dänimung Zuschlag Lw
Länge Im - dB(A) dB dB dB(A)
Länge Im (2D) - Tag 106,50 - 2,00 108,50
Fläche Im2 - Nacht 106,50 - 2,00 108,50

Ruhe 106,50 . 2,00 108,50

Geometrie: 32353631.001 5521099 00 614.9 140,00
EZQiOOS Bezeichnung WEA 08 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schallleistungspegel (Lw)

Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Dänimung Zuschlag Lw
Länge Im dB(A) dB dB dB(A)
Länge /m (2D) Tag 106,50 - 2,00 108,50
Fläche Im2 Nacht 106,50 - 2,00 108,50

Ruhe 106,50 . 2,00 108,50
Geometrie:| 32354461,Qo| 5521917 001 602,8£;{ 140,00
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EZQi009 Bezeichnung WEA 09 V112-3.0 MW Wirkradius Im 99999,00

Gruppe WEA Planung Emission ist Schaill sistungspegel (Lw)

Knotenzahl 1 Emi.-Variante Emission Dämmung Zuschlag Lw

Länge Im — dB(A} dB dB dBfA)

Länge Im (2D) — Tag 106,50 - 2,00 108,50

Fläche /m* — Nacht 106,50 - 2,00 108,50

Ruhe 106,50 - 2,00 108,50

Geometrie:] 32354542,00] 5521567,00] 616,15] 140,00
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26603 Aurich Zusammenfassung - Zusatzbelastung

Werktag (6h-22h) Sonntag(6h-22h) Nacht ( 22h-6h)

Immissionspunkt X

/m

y

/m

z

/m

Variante IRW

/dB(A)

Ges-Peg.

/dB(A)

IRW

/dB(A)

Ges-Peg,

/dB(A)

IRW

MB(A)

Ges-Peg.

/dB(A)

IP 01 Huhnlandhof

IP 02 St.Georg Str.6

IP 03 Am Soden 6

IP 04 Forstweg 2

IP 05 Rass Straße 3

IP 06 Rass Straße 4

IP 07 Familienhotel

IP 08 Hochwaldstr.49

52356011.00

52355174.00

52355108.00

52355118.00 

12355226,  00

52355225.00

52354644.00  

52352319,  00

5520533.00

5520256. 00

5520090.00

5519929.00

5519966.00

5519912.00

5519711.00

5521341.00

509.43  

489,10  

457,92

439.44  

453,00  

450,69  

485,06  

167,23

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastung

Zusatzbelastunp

60,0  

60,0  

55,  0 

55,0  

60,  0 

60,  0 

55,0  

60,  0

39,  5

41.7  

41,5

40,  2

33.7  

38,4  

40,  3 

36,  4

60,0  

60,  0 

55,  0

55.0  

60,  0

60.0  

55,0  

60,  0

39,5

41.7  

43,  2 

41,  9

38.7  

38,4

4 2,0  

36,  4

45.0  

45,  0

40.0

40.0

45.0  

45,  0

40.0

45.0

39,  5

41.7  

39,  6

38.3

38.7

38,  4

33.4  

36,  4
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Zusammenfassung - Zusatzbelastung

Einzelpunktberechnung
Immissionsort IP 01 Huhnlandhof

X = 32356011,00 

Variante: Zusatzbelastunq

Emissionsvariante: Nacht

Y = 5520533,00 Z= 509,43

Elementtyp:

Schallimmissio

Element

Einzelschallauelle (ISO 96131 

isberechnunq nach ISO 9613

Bezeichnung Lw

/ dBfA)

De

/dB

Abstand

Im

Adiv

/dB

Aatm

/dB

Agr

/dB

Afol

/dB

LfT

Ahous

/dB

= Lw + Dc-

Abar

/dB

Adiv Aatrr

Cmet

/dB

-Aqr-Afo

ÜT

/dB

-Ahous- 4 

ÜT

bar-Cmet

LAT ges

EZQiOOl WEA01 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1633,1 75, 3 3,1 3,9 0, 0 0, 0
EZQi002 WEA 02 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1299,9 73, 3 2,5 3, 6 0, 0 0, 0 0, 0
EZQiOQ3 WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3,0 946, 6 70, 5 1,8 2, 9 0, 0 0, 0 0, 0
EZQi004 WEA 04 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2512,4 79, 0 4,8 4,2 O, 0 0, 0
EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 2040,8 77,2 3, 9 4, 1 0, 0 0, 0 0, 7
EZQi006 WEA 06 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1629, 0 75,2 3,1 3,9 0, 0 0, 0 0,9
EZQiOO? WEA 07 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2448,7 78, 8 4,7 4,1 0, 0 0, 0 0, 7
EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 2080,1 77, 4 4,0 4, 4 0, 0 0, 0 o, 4 0, 0
EZQi009 WEA 09 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1799,6 76, 1 3, 5 4,2 0, 0 0, 0 0, 6 0, 0 27,2

39,5

Einzelpunktberechnung Immissionsort IP 02 StGeorg Str.6 Emissionsvariante: Nacht
X = 32355174,00 Y = 5520286,00 Z= 489,10

Variante; Zusatzbelastunq

Elementtyp: Einzelschallquelle (ISO 9613)

Schallimmissio isberechnunq nach ISO 9613
LfT > Q

. > 1

Element Bezeichnung Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges
/dBfA) /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB / dBfA)

EZQiOOl WEA 01 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1512,7 74,6 2, 9 3, 5 0, 0 0, 0 1,1
EZQI002 WEA 02 VI 12-3.0 MW 108,5 3, 0 1208,8 72, 6 2,3 3, 2 0, 0 0, 0 0, 0 0, 0
EZQi003 WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3,0 945, 4 70,5 1, 8 2,8 0, 0 0, 0 0, 0
EZQi004 WEA 04 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1907,1 76, 6 3, 7 3, 9 0, 0 0, 0 o, 9 0, 0
EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1405,6 73, 9 2,7 3, 3 0, 0 0, 0 0, 0 0, 0
EZQi006 WEA 06 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1027,7 71,2 2, 0 2,9 0, 0 0, 0 0, 0 0, 0
£ZQi007 WEA 07 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1748,6 -j C

D 3, 4 3,2 0, 0 0, 0 1,5 0, 0
EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1783,7 76, 0 3, 4 3, 9 0, 0 0, 0 0, 9 0, 0
EZQi009 WEA 09 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1434,1 74, 1 2,8 3,5 0, 0 0, 0 1,3 0, 0 29, 9

41,7

Einzelpunktberechnung Immissionsort IP 03 Am Soden 5 Emissionsvariante: Nacht
X = 32355108,00 Y = 5520090,00 Z= 457,92

Variante: Zusatzbelastunq

Elementtyp: Einzelschallquelle (ISO 9613)

Schallimmissio isberechnunq nach ISO 9613
LfT

Element Bezeichnung Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges
/dBfA) /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB / dR/A1

EZQiOOl WEA 01 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1702,3 75, 6 3, 3 3, 8 0, 0 0, 0 1,0 0, 0
EZQi002 WEA 02 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1406, 9 74,0 2,7 3,5 0, 0 0,0 0,0 0, 0
EZQiOOS WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1152,7 72,2 2,2 3,2 0, 0 0, 0 0,0 0, 0
EZQi004 WEA 04 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1988,1 77,0 3, 8 4,0 0, 0 0,0 0, 8 0, 0
EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1488,8 74,4 2, 9 3,5 0, 0 0,0 1, 3 0, 0
EZQi006 WEA 06 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1139,2 72,1 2,2 3, 3 0, 0 0, 0 1,3 0, 0
EZQi007 WEA 07 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1795,6 76, 1 3, 5 3, 4 0, 0 0, 0 1,4
EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1943,6 76, 8 3,7 4, 1 0, 0 0, 0 0, 7 0, 0
EZQi009 WEA 09 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1589,6 75, 0 3,1 3, 8 0, 0 0, 0 0, 9 0, 0 28,7

39,6

Einzelpunktberechnung Immissionsort IP 04 Forstweg 2 Emissionsvariante; Nacht
X = 32355118,00 Y= 5519929,00 Z= 439,44

Variante: Zusatzbelastunq

Elementtyp: Einzelschallquelle (ISO 9613)

Schallimmissio isberechnunq nach ISO 9613
LfT > Q

. > 1

Element Bezeichnung Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges
/dBfA) /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB / dBfA) / HR/Al

EZQiOOl WEA 01 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1864,6 76, 4 3, 6 3, 9 0, 0 0, 0 0, 9 0, 0
EZQi002 WEA 02 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1568,7 74,9 3,0 3,7 0, 0 0, 0 0, 0 0, 0
EZQiOOS WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1308,9 73, 3 2, 5 3, 4 0, 0 0, 0 0, 0 0, 0
EZQi004 WEA 04 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2110,9 77,5 4,1 4,1 0,0 0, 0 1,0 0, 0
EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1615, 0 75,2 3, 1 3,7 0, 0 0, 0 1,1 0, 0
EZQiOOS WEA 06 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1280,4 73, 1 2, 5 3, 5 0, 0 0, 0 1,2 0,0
EZQi007 WEA 07 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1900,2 76, 6 3,7 3,5 0, 0 0, 0 1, 3 0, 0
EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2100,1 77,4 4, 0 4,2 0, 0 0, 0 0, 5 0, 0 25, 3
EZQi009 WEA 09 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1745,3 75, 8 3,4 4, 0 0, 0 0, 0 0, 8 0,0 27,5

38,3
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Einzelpunktberechnung
Immissionsort: IP 05 Rass Straße 3

X = 32355226,00 ¥ = 5519966,00

Emissionsvariante: Nacht 

Z= 453,00

Variante: Zusatzbeiastung

ifr = Lw + De ■ Adiv-Aatm - Agr - Afol - Ahous-Abar - Cmet

Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afoi Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges

/dB(A) /dB / m /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB / dB /dB{A) / dB(A)

EZQi001 WEA 01 V112-3,0 MW 108,5 3,0 1838,8 76, 3 3, 5 3, 9 0, 0 O, 0 0,2 0,0 27, 6

EZQi002 WEA 02 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1532,6 74,7 2,9 3, 7 O, 0 0, O

EZQi003 WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 12 54,9 73,0 2, 4 3, 4 0, 0

EZQi004 WEA 04 V112-3,0 MW 108,5 3,0 2159,1 77,7 4,2 4, 1

EZQiOQS WEA 05 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1659,5 75, 4 3,2 3, 6

EZQiOQB WEA 06 V112-3.0 MW 103,5 3,0 1307,7 73, 3 2, 5 3, 4 0, 0

EZQi007 WEA 07 V112-3,0 MW 108,5 3,0 1963,1 76, 9 3,8 3, 5 0, 0

EZQiOQS WEA 08 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2101,0 77,4 4,0 4,2 O, 0 0,0

WFA 09 V112-3.0 MW 108,5 3, O 1748,6 75, 8 3, 4 3,9 0, 0

Einzelpunktberechnung
Immissionsort: IP 06 Rass Straße 4

X = 32355225,00 ¥ = 5519912,00

Emissionsvariante: Nacht

Z= 450,69

Variante: Zusatzbelastung

LfT = Lw+Dc- Adiv-Aatm - Agr - Afol > o

_
 >bar-Cmet

Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges

/ dB(A) /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB(A) /dB{A)

EZQiOQI WEA 01 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1892,0 76, 5 3, 6 3,9 0, 0 0, 0 0,0 0, 0

EZQi002 WEA 02 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1586,2 75, 0 3,1 3,7 0,0

EZQiQ03 WEA 03 V112-3,0 MW 108, 5 3,0 1308,2 73, 3 2,5 3, 4 0, 0

EZQi004 WEA 04 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 2196, 4 77, 8 4,2 4, 1 0, 0 -4, /

EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1697,7 7 5,6 3,3 3, 6 0,0

EZQi006 WEA 06 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 1350,9 73, 6 2, 6 3, 4 0, 0 0, 0

EZQiOQ? WEA 07 V112-3,0 MW 108,5 3, 0 1994,2 77, 0 3,8 3, 5 0, 0 1, 3

EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 2151,0 77, 6 4,1 4,2 0, 0

WFA 09 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1798,0 76, 1 3,5 3, 9 0, 0 0, 0 .....
38,4

Einzeipunktberechnung
tmmissionsoit IP 07 Familienhotel

X = 32354644,00 ¥ = 5519711,00

Emissionsvariante: Nacht 

Z= 485,06

Variante: Zusatzbelastung

LfT = Lw+Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous-Abar-Cmet

Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges

/dB(A} /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB ZdBfA) /dB(A)

EZQiOQI WEA 01 V112-3,0 MW 108, 5 3, 0 2093,7 77, 4 4,0 3, 6 0,0 0,0 0, 0 0,0

EZQiQQ2 WEA 02 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 1845,5 76, 3 3, 6 3,5 0, 0 0,0

EZQiQ03 WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1655, 1 75, 4 3,2 3, 3 0,0 0, 0

EZQiOQ4 WEA 04 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 2005,9 77,0 3, 9 3,5 0, 0

EZQiOOS WEA 05 V112-3,0 MW 108, 5 3, 0 1548,3 74, 8 3,0 2, 9 0,0 0, 0 0,3

EZQiQ06 WEA 06 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1319,6 73, 4 2, 5 2, 9 0,0 0, 0

EZQi007 WEA 07 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1723,2 75, 7 3, 3 2,7 0,0 0, 0

EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108,5 3,0 2216, 7 77,9 4, 3 3, 8 0,0 0, 0 Z4, o

WFA 09 V112-3.0 MW 108,5 3,0 1863, 4 76, 4 3, 6 3, 6 0, 0 0, 0

38,4

Einzeipunktberechnung
tmmissionsoit 1P 08 Hochwaldstr.49 

X = 32352319,00 

Variante: Zusatzbeiastung

¥ = 5521341,00

Emissionsvariante; Nacht 

Z = 167,23

LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous-Abar - Cmet

Lw De Abstand Adiv Aatm Agr Afol Ahous Abar Cmet LfT LfT LAT ges

/ dB(A) /dB Im /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB(A) /dB(A)

EZQiOQI WEA 01 V112-3.0 MW 103,5 3, 0 2723,6 79, 7 5, 2 4, 4 0,0 0, 0 0, 6 0,0 21,6

EZQi002 WEA 02 V112-3,0 MW 108, 5 3, 0 2866, 6 80, 1 5, 5 4,5 0, 0 0,0 0,2

EZQiOOS WEA 03 V112-3.0 MW 108,5 3,0 3086,6 80, 8 5, 9 4, 6 0,0

EZQiQ04 WEA 04 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1430,5 74, 1 2, 8 3, 7 0, 0 0,0 0,0

EZQiOOS WEA 05 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 1815,7 76,2 3, 5 4, 3 0, 0

EZQi006 WEA 06 V112-3.0 MW 108, 5 3,0 2214,2 77,9 4, 3 4, 6 0,0 0, 0 “ä' D

£ZQi007 WEA 07 V112-3.0 MW 108, 5 3, 0 1407,3 74,0 2, 7 3, 3 0, 0 0, 0 0,0

EZQiOOS WEA 08 V112-3.0 MW 108,5 3,0 2260,5 78, 1 4, 3 4, 4 0, 0 0, 0 1, 3

EZQi009 WFA 09 V112-3.0 MW 108,5 3, 0 2279,1 78, 1 4,4 4,5 0, 0 0, 0 0, 3

36,4
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Legende zu den Berechnungsergebnissen:

Dämpfung des Schalls bei der Legende zur Ergebnisliste
•SO 9613 B ^

Ausbreitung im Freien (Lange Liste)

LfT = Lw + De - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet

"Abschnitt 1": Bezeichnung des Teilstücks einer Linienschallquelle

"Teil 1"; Bezeichnung einer Teilschallquelle, die durch Unterteilung 

einer Linien- oder Flächenschallquelle entstanden ist

REFL001/WAND001": Reflexionsanteil infolge des bezeichneten Elements

Lw: Schallleistungspegel

De = DO + Dl + Domega:
Raumwinkelmaß + Richtwirkungsmaß + Bodenreflexion

(frq.-unabh. Berechnung)

Abstand: Abstand s des Immissionsortes von der Schallquelle

Adiv: Abstandsmaß

Aatm; Luftabsorptionsmaß

Agr: Boden- und Meteorologiedämpfungsmaß

Afol: Bewuchsdämpfungsmaß

Ahous; Bebauungsdämpfungsmaß

Abar:
Einfügungsdämpfungsmaß eines Schallschirms bzw. eines 
Geländemodells

Cmet: Meteorologische Korrektur

LfT /dB: Schalldruckpegel am Immissionsort für ein Teilstück

LfT /dB(A)
Schalldruckpegel (A-bewertet) am Immissionsort für ein 
Teilstück

LAT ges:
Schalldruckpegel am Immissionsort, summiert über alle 
Schallquellen
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